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INHALT 

Winterhochburgen wie das österreichische Tirol müssen im Sommer auf andere Schwerpunkte setzen, um als 
attraktive Variante zu den beliebten Urlaubszielen in Südeuropa oder den Metropolen der Welt wahrgenommen zu 
werden. Während unserer Studienreise an den Achensee wollen wir herausfinden, welche Schwerpunkte die Region 
setzt, um auch im Sommer Tourist*innen anzuziehen. Die teilnehmenden Frauen und Männer sollen für diese 
Problematik sensibilisiert werden und durch regionale Referent*innen aus den jeweiligen Orten und Bereichen 
erfahren, wie es ist, Ideenreichtum aufzubauen, um eine Winterregion auch im Sommer nutzbar zu machen. 
Außerdem erfahren sie, dass eine aus dem Wintersport bekannte Region auch für den Sommer viele Angebote für 
Menschen bietet. 

PROGRAMM 

Sonntag, 25. Juni 2023 
Gemeinsame Anreise zum Tagungsort mit dem Reisebus 

7.00 Uhr Treffpunkt Castrop (Busbahnhof Castrop)  

7.30 Uhr Treffpunkt Herne (Reisebushaltestelle am Bahnhof Herne) 

7.50 Uhr Treffpunkt Wanne (Röhlinghausen auf der Wilbe)  

Montag, 26. Juni 2023 
Zeit zur freien Verfügung 

Dienstag, 27. Juni 2023 
8.30 Uhr  Frühstück im Tagungshotel 

9.00 Uhr Sommertourismus in den Tiroler Bergen 
Einführung in das inhaltliche Programm der Tagung 

9.45 Uhr  Abreise nach Lenggries 

11.00 Uhr Die vielen Chancen durch die Speicherleistung des Sylvensteinstausees 
Hochwasserschutz – über die ursprüngliche Bedeutung des Sylvensteinspeichers 
Stromerzeugung – heutige Bedeutung des Stausees 
Augenweide – Warum zieht der Sylvensteinstausee Tourist*innen an?  
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14.00 Uhr Das versunkene Dorf Fall 
Lenggries faszinierender Ort für Tourist*innen 
Wie kam es zu dem versunkenen Dorf? 
Warum wurde der Sylvensteinstausee geflutet?  
Was bedeutet das für die Bewohner*innen der Region? 
Wie entstand das neue Dorf Fall? 
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

17.00 Uhr Beeindruckende Almböden – der große Ahornboden 
Worin besteht der Unterschied zwischen dem großen und dem kleinen Ahornboden?  
Warum gehört der große Ahornboden zu einem Naturschutzgebiet und was bedeutet das? 
Worin besteht die naturkundliche Besonderheit des großen Ahornbodens?  
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

Rückreise zum Tagungshotel 

Mittwoch, 28. Juni 2023 
8.30 Uhr  Frühstück 

9.30 Uhr  Abreise zum Inntal 

10.30 Uhr Fiktion und Wirklichkeit 
Der Gasthof zum „Bergdoktor“ 
Produktion und Inhalte der ZDF-Serie „der Bergdoktor“ aus den 90er Jahren (bis heute) 
Wie sehen die Handlungsorte in Wirklichkeit aus?  
Welche Folgen hatte die Serie für die Region?  
Wie wird der Drehort auch jetzt noch touristisch genutzt? 
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

14.00 Uhr Ein Handwerk zur Ernährung – die Käserei „Zum wilden Käser“ in Gasteig 
Wie funktioniert eine Käserei? 
Wie wird der Käse in der Region genutzt und verkauft?  
Chancen und Grenzen dieses Handwerks 
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

17.00 Uhr Die Bedeutung des Tourismus für den Kaiserwinkl 
Wandern und Biken auf der Alm als attraktives Angebot auch im Sommer 
Pionierstätte des Paragleitens aufgrund der guten Thermik 
Golfen in den Bergen – anerkannt oder umstritten 
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

Rückfahrt zum Tagungshotel 

Donnerstag, 29. Juni 2023 
8. 30 Uhr Frühstück 

9.30 Uhr  Abreise nach Innsbruck 

10.30 Uhr Großstadt des Westens 
Innsbruck – die Hauptstadt Tirols 
Bedeutung der fünftgrößten Stadt Österreichs  
Besondere politische Situation in Tirol 
Wie verstehen sich die Bewohner*innen von Innsbruck im österreichischen Gefüge selbst? 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

14.00 Uhr Der Hügel von Wilten 
Die Bedeutung des Bergisels für Innsbruck 
Etymologische Bedeutung des Namens Bergisel 
Funktion des Bergisels für die Brennerautobahn 
Naherholungsgebiet Silberschlucht – wie kann das genutzt werden? 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 



 

  

 
17.00 Uhr Fürstliche Residenz 

Das goldene Dachl von Innsbruck 
2.657 vergoldete Kupferschindeln – Wie ist das goldene Dachl entstanden?  
Von Vergoldungen und Verbrennungen – Die wechselvolle Geschichte des goldenen Dachls 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
Rückfahrt zum Tagungshotel 
 
 
Freitag, 30. Juni 2023  
8.30 Uhr  Frühstück 
 
9.00 Uhr  Die Seen von Tirol – Bedeutung für eine Region 

Welche Seen gibt es und was sind die jeweiligen Besonderheiten? 
Warum gehören die Seen zum Selbstverständnis von Tirol genauso dazu wie Berge und Täler? 
Vortrag im Tagungshotel mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
10.30 Uhr Abreise zu den Tiroler Seen 
 
14.00 Uhr Kultur am See – der Thiersee zwischen Tirol und Bayern 

Die wechselvolle Geschichte des Ortes Thiersee 
Zwischen bayrischer und österreichischer Zugehörigkeit 
Passionsspiele und Thierseer Filmproduktion – wie der Ort kulturell genutzt wurde und wird 
Bedeutung der Kulturarbeit für den Tourismus 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
17.00 Uhr Eigentum des Freistaates Bayern  

Geschichte und Gegenwart des Tegernsees 
Was sind die ersten historischen Erzählungen vom Tegernsee? 
Wie sind Zulauf und Ablauf am Tegernsee geregelt?  
Der See und die Kommune – über die Struktur des Ortes Tegernsee 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
Rückfahrt zum Tagungshotel 
 
 
Samstag, 01. Juli 2023 
8.30 Uhr  Frühstück 
 
9.15 Uhr  Abfahrt nach Mayrhofen 
 
10.30 Uhr Bekannter Wintersportort – und dann? 

Welche Schwerpunkte setzt Mayrhofen im Zillertal im Sommer? 
Welche Rolle spielen Kongresse in Mayrhofen? 
Welche Bedeutung haben die Lifte für den Bergtourismus in Mayrhofen? 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
14.00 Uhr Glasstadt Rattenberg – die kleinste Gemeinde Österreichs 

Zwischen Bayern und Tirol – die Geschichte des Ortes Rattenberg 
Wie wurde Rattenberg zur Glasstadt?  
Klein, aber Gerichtsbezirk – über die Bedeutung der Gemeinde Rattenberg im Tiroler Land 
Vortrag mit Klärung von Rückfragen 

 
17.00 Uhr Der Friedhof ohne Tote – der lustige Friedhof in Kramsach 

Wie ist die Idee eines Museumsfriedhofes entstanden?  
Erfolg durch Heiterkeit – das Konzept des lustigen Friedhofes 
Eisenkreuze mit humorvollen Sprüchen – wie erfolgreich ist der Friedhof ohne Tote? 
Vortrag mit anschließender Klärung von Rückfragen 

 
Rückfahrt zum Tagungshotel 
  



 

  

 
Sonntag, 02. Juli 2023 
8.30 Uhr  Frühstück 
 
9.30  Uhr  Urlaub in den Bergen – worin besteht der Erholungswert?  

Was kam besonders gut an? 
Was schreckt mich – für den Sommer – eher ab? 

 Auswertung der Studienreise 
 
Anschließend: Abfahrt aus Achenkirch 
Ab ca. 19.30 Uhr Ankunft in Röhlinghausen, Herne und Castrop 
 
 
Tagungshotel 
Hotel Achentalerhof 
Christlumsiedlung 115 
A-6215 Achenkirch 
Austria 
 
 
REFERENT*INNEN 
Hermann Gronau und andere  
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG 
Herman Gronau, Männerarbeit im Kirchenkreis Herne 
 
GESAMTVERANTWORTUNG 
Martin Treichel, Institut für Kirche und Gesellschaft 
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
939 € 

• Bildungsprogramm wie oben beschrieben 
• Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
• Übernachtung im Einzelzimmer (Doppelzimmer: 799,- €) 
• Hin – und Rückfahrt im modernen Fernreisebus  

 
INHALTLICHE BERATUNG 
Ralf Höffken, Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW 
Iserlohner Str. 25 
58239 Schwerte 
T. 02304-755 374  
E-Mail: ralf.hoeffken@kircheundgesellschaft.de 
 
Tagungssekretariat 
Sabine Mathiak, Institut für Kirche und Gesellschaft, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 
Mo.-Fr. 9 – 16 Uhr  
T. 02304-755 342 F. 02304-755 318 
sabine.mathiak@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de 
 
ANMELDUNG 
Hermann Gronau, Männerarbeit im Kirchenkreis Herne 
Münsterstr. 9 
44575 Castrop-Rauxel 
02305-22674 
Hermann.gronau38@gmail.com 
 
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 
Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn 
wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 
 
 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe e.V. – vom Land NRW anerkannte und geförderte Einrichtung der Weiterbildung. 
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